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Die Oberbürgermeiſterfrage
Jm Anſchluß an die Notiz in der heutigen Morgennummer

kann noch mitgeteilt werden daß Herr Oberbürgermeiſter Stande
ſich gegenwärtig in Köln bei ſeinem Sohne befindet um ſich
von den Folgen einer überſtandenen leichten Jnfluenza zu er H
holen Jn nächſter Woche am 3 Jannar k J wird der Herr
Oberbürgermeiſter die Dienſtgeſchäfte wieder übernehmen Jrgend
ein Antrag auf vorzeitigen Uebertritt in den Ruheſtand vor
Ablauf der Amtsperiode liegt bis jetzt nicht vor Anlaß zu den
in die Welt geſetzten Gerüchten mag der Umſtand allerdings
gegeben haben daß in Stadtverordnetenkreiſen vertrauliche
Sondierungen vorgenommen worden ſind in der Richtung
ob Geneigtheit beſtände Herrn Staude ſchon am 1 April 1905
mit dem Gennß der vollen Penſion wie ſie am 1 April 1906
fällig iſt in den Ruheſtand treten zu laſſen Herr Stande
ſoll ſelbſt einer ſolchen Löſung uicht unſympathiſch
gegenüberſtehen Auch die maßgebenden Führer der Stadt
verordnetenverſammlung glauben der Zuſtimmung des Kollegiums
ſicher zu ſein falls die Frage aufgeworfen wird Es würde
dann wohl eine längere Zeit eintreten in welcher der Ober
bürgermeiſterpoſten unbeſetzt bliebe Man hat nicht die Abſicht
ſich bei der Neuwahl zu übereilen Einſtweilen liegt aber wie
geſagt überhaupt kein Anlaß zur Stellungnahme vor und es
muß abgewartet werden ob Herr Staude ein Penſionsgeſuch
einreicht Daß der jetzige Oberbürgermeiſter nach Ablauf ſeiner
Wahlperiode nicht wieder kandidieren würde iſt eine ſeit langem
bekannte Tatſache Wir geben den genauen Sachbeſtand der
nach dem Vorſtehenden keineswegs ſpruchreifen Angelegenheit
deshalb wieder um weiteren Legendenbildungen durch übereifrige
Leute vorzubeugen

Verhandlungen über die Frachtermäßigung
von Weidevieh ſind jetzt im Gange Nach den allgemeinen
Tarifvorſchriften genießt der Verſender von Weide Fohlen und
Pſerden ſowie von Weide Rindvieh den gleichen Fracht
erlaß wie für Zuchtttere ſofern ſie nach öffentlichen
oder von Züchtervereinigungen eingerichteten
Weiden oder von dieſen zurückbefördert werden
Vorbedingung iſt indeſſen daß bei der Aufgabe eine Beſcheini
gung wie bei den Zuchttieren beigebracht wird aus der hervor
eht daß der Transport aus Weidetieren beſteht Jn naherJulimſt dürfte ſich nun eine Veränderung in dieſen Beſtim

mungen anbahnen Auf den Antrag einer Landwirtſchaftskammer
die erwähnte Beſchränkung hinſichtlich beſtimmter Weiden für
ſämtliches Weidevieh fallen zu laſſen iſt dieſe Angelegenheit im
laufenden Jahre bei den zuſtändigen Verwaltungsſtellen erneut
einer eingebenden Prüfung unterzogen Da nun aber der über
wiegenden Mehrzahl der Landwirtſchaftskammern und ähnlichen
zweckverwandten Korporationen in erſter Linie daran liegen
mußte die Ver günſtigung für Zuchttiere beim
Verſand nach jeder e Weide zu erhalteneinigte man ſich dahin das Maſtvieh von der all
gemeinen Ermäßigung auszuſchließen Die ſtändige
Tarifkommiſſion der deutſchen Eiſenbahnen hat ſich auf den
a Standpunkt geſtellt Jhre Vorſchläge gehen dahin

uchttieren die am Beſtimmungsorte geweidet
werden ſollen und ſpäter nach dem Abgangsorte
zurückgeſandt werden die Frachtermäßigung von

n Weide Pferden und Fohlen ſoll dagegen
allgemein d d beim Verſand jedes Stückes nach
jeder beliebigen Weide Frachtermäßigung wie
jetzt zugeſtanden werden

S n n Es gehen uns noch Miitteilungen zu über die Weihnachtsfeiern in der Provinzial
Jrrenanſtalt bei Nietleben in den chriſtlichen Herbergen zur
Heimat 1 und II im ſtädtiſchen Sicchenhauſe im ſtädtiſchen
Kinderaſyl im Martinſtift im Riebeckſtift im Röſerſtift in der

Provinz ial Blindenanſtalt in der Taubſtummenanſtalt im
Bergmaunstroſt in der Diakoniſſenanſtalt und bei dem Krieger
verein ehemaliger Grenadiere kleiner Saal der Kaiſerſäle zu
Die Feſtlichkeiten ſind überall zur Befriedigung der Teilnehmer
verlaufen

T Silveſterfeier Sonnabend 81 Dez abends 6 Uhr
findet in der Domkirche zum Eingang in das Neujahr eine
Silveſterfeier unter Mitwirkung des Domtkirchenchors ſtatt

Geſchwiſter RöſerStiftung Nach dem Jahres
bericht 1003/04 befanden ſich in der auf dem Völlbergerwege be
legenen Anſtalt 10 Mädchen Es wurden infolge Abganges von
der Schule entloſſen 8 und neu aufgenommen 3 Sämtliche
Mädchen ſind Pfleglinge der Armenverwaltung Waiſen welche
früher in Privatpflege untergebracht waren Für dieſe zahlt die
Armenverwaltung der Anſtalt 11 M Entſchädigung pro Monat
und Kind Die Verpflegung Beauſſichtigung und Erziehung die
durch eine Hausmutter erfolgt erforderte einen Koſtenauſwand
von 2424,50 Gezahlt werden für die Verpflegung der Kinder für
Tag und Kind 50 Pf Der Geſundheils uſtand der Kinder war
im Berichtsjahre ein durchaus zufriedenſtellender Die Jahres
rechnung ſchließt ab mit 57,986,19 M in Ausgabe und Eimnahme
Das Vermögen beziffert ſich auf 50,600,52 M ſodaß in Wirk
lichkeit die Rechnung nur mit 7385,67 M in Ausgabe und Ein
nahme abſchließt

Die Ortskrankenkaſſe der Sattler TapeziererDekorateure Buchbinder Gerber Kürſchner Handſchuhe und
Mützenmacher Maler Lackierer Barbiere uſw ſteht vor der
Auflöſung da ſie ſich finanziell nicht mehr halten kann Es
haben mebrere Verſammlungen ſtattgefunden in denen ſchon
einmal die Auflöſung beſchloſſen dann aber wieder der Fort
ded ne u v e wird wieder r der anaumten erſammlung er den Antrag des VorſtanAuflöſung der Kaſſe endgültig entſchieden Werden ander

Benkenſteins Akademiſches Muſik Jnſtitut
Der Unterricht hat wieder im vollen Umfange begonnen Neu
anmeldungen werden täglich im Jnſtitut Bismarckſtraße 6 ent
gegengenommen Als XI Muſikaufführung findet Mitte Jein größeres Konzert ſtatt a finde itte Januar

830 Proz für Hin und Rückfahrt zu gewähren
e

geſchrieben Die nächſten Aufführungen des Weihnachtemärchens
Klein Däumling finden Freitag und Sonntag nachmitiagsö Uhr ſtatt Billettbeſtellungen für dieſe Äufſührungen

nimmt die Theaterkaſſe täglich entgegen Freitag abend wird
Flotows Martha gegeben Sonnabend Stilveſter findetdie ür lufführun des Luſtſpiels Der kluge Hans
von Fritz Berend ſtatt
vom Reſidenztheater in Dresden Hannover Schauſpielhaus in
Frankfurt a Berliner Luſtſpielhans Schauſpielhaus in

amburg Stadtheater in Stettin uſw erworben Beamten
karten Freitag und Sonnabend gültig

S 3 us dem Bureaudes Neuen Theaters wird uns
geſchrieben Traumulus wird Freitag nochmals zur Aufführung
kommen während am Sonnabend Sylveſter Abend Der tolle Ein
fall mit ſeinem unverwüſtlichen Hunmor in Szene gehen wird Ein
äußerſt intereſſantes Programm hat Herr Direktor Manthue
für den Nenujahrstag angeſetzt Nachmittags 4 Uhr wird eine
Extra Vorſtellung zu Einheitsprelſen ſtattfinden in welcher ein
malig die zugkräſtigſte franzöſiſche Schwanknovität Gaſtons
Hochzeit in der bekannten Beſetzung zur Aufführung kommen
wird Abend 85 Novitäten Abend Zuerſt gelangt Oskar
Wildes Komödie Lady Windermeres Fächer die Repertoire
ſtück des Deutſchen Theaters in Berlin geworden iſt zur Dar
ſtellung hierauf eine einaktige Schwanknovität von Paul Bliß K
betitelt Eine Marotte die ſchon an verſchiedenen hervor

gen Bühnen mit ſtürmiſcher Heiterkeit aufgenommen
wurde

Gaſtſpiel des Leipziger Schauſpielhauſes
Dir Anton Hartmann im Neuen Theater zu

Halle Herr Direktor Mauthner hat wie uns ſoeben
mitgeteilt wird Herrn Direktor Hartmann mit dem
Enſemble des Leipziger Schauſpielhauſes zu einem ein
maligen Gaſtſpiel eingeladen Es wird bereits in den erſten
Tagen des Januar ſtattfinden und dabei eine der intereſſanteſten
Novitäten der gegenwärtigen Saiſon Hermann Bahrs Komödie
Der Meiſter zur Aufführung kommen mit welchem das

Enſemble des Leipziger Schauſpielhauſes in Leipzig nach dem
einſtimmigen Urteil der Leipziger Preſſe einen ſenſationellen
Erfolg infolge einer äußerſt gelungenen Darſtellung errang
Billett Vorbeſtellungen für dieſes Gaſtſpiel werden bereits jetzt
an der Theaterkaſſe entgegengenommen

Gaſtſpieltournee Die 300 Tage Wir werden
gebeten nochmals darauf hinzuweifen daß die erſte Aufführung
des Schwankes Die 300 Tage am 1 Jan 1905 in den Thalla
Feſtſälen ſtattfindet

Neue Eſſigfabrik Die Firma Erſte Halleſche
Kognakbrennerei Gebrüder Kopf baut auf ihrem
Grundſtück eine größere Eſſigfabrik Wie in Fachkreiſen bekannt
iſt wird der größte Teil des in Halle konſumierten Eſſig von
außerhalb eingeführt daher iſt dieſe Vergrößerung unſerer
heimiſchen Jnduſtrie zu begrüßen

Halleſche Jnduſtrie Die Firma Julius GötzeBurgſtraße 23 die als Spezialität Gas und Waſſeranlagen
fertigt und ſich mit dem Bau von Apparaten für Zuckerfabriken
und Brauereien beſchäftigt hat ſoeben einen großen Vottich für
die Döllnitzer Goſen Brauerei aufgeſtellt Der Keſſel iſt von
Kupferplatten hergeſtellt und faßt 21,000 Liter Der Vottich
wiegt ohne Unterbau ca 25 Zentner

Vom 31 Dezember ab hältS m nRixdorf für den Fernſprechverkehr Nachtdienſt ab

Herrn Friedrich Buſſe wurdee
für ſeine treuen Dienſte welche er 30 Jahre lang der Firma

erd Weber Sohn als Werkführer leiſtete das Allgemeine
hrenzeichen verliehen

Die goldene Hochzeit feierte geſtern das auf dem
Mühlweg 25 wohnende Ehepaar Paſtor em Karl Heine
Herr Paſtor Heine hat lange Zeit in Erdeborn Mansfelder
Seekreis als Seelſorger gewirkt Das Feſt wurde von dem
Jubelpaar im Kreiſe der Kinder Enkel und Freunde in voller
Rüſtigkeit begangen

ſEhejnbiläum Die Eheleute Kaſſenbote Friedrich
Böhſe Charlottenſtraße 18a werden am 28 Januar n J
ihre goldene Hochzeit begehen

Ueber den entflohenen ehemaligen Brand
direktor Michel fanden ſich kürzlich verſchiedene Notizen
in auswärtigen Blättern Die Spur des ungetreuen Beamten
ſollte bald nach dieſem bald nach jenem Lande oder Erdteil
führen Jn Wirklichkeit iſt über den Aufenthalt Michels
nichts bekannt Anſcheinend fließen in Halle in letzter
Zeit reichliche Quellen für die Dupierung auswärtiger Tages
zeitungen mit jenſationell aufgeputzten Tatarennachrichten
Außer der bekannten Affäre Horn wird dem verſchwundenen
Branddirektor der unberechtigte Verkauf einer ſtädtiſchen Feuer
ſpritze die Unterſchlagung von h für dieMannſchaften und die Wegnahme der Straf reſp Hilfskaſſe der
Feuerwehr zur Laſt gelegt

Die Urſache des Straßenbahnunglücks auf
der Steinſtraße, bei dem der Knabe Skorupa getötet
wurde iſt noch nicht aufgeklärt Von den vier vorliegenden
Zeugenausſagen ſprechen ſich zwei für die Schuldloſigkeit des
Führers aus die dritte läßt die Frage der Schuld unentſchieden
und der vierte Zeuge macht eine den Fahrer belaſtende Ausſage
Die Weiterführung der noch bei der Vorvernehmung ſtehenden
Unterſuchung liegt bei den in Frage kommenden Behörden
Wir haben mehrmals der Anſicht Ausdruck gegeben daß die
Schuld an den zahlreichen Unfällen bei unſeren Straßenbahnen

dem Perſonal als dem Syſtem dem Fehlen der
Schaffner uſw zuzuſchreiben iſt

Das Verbrennen der Weihnachtsbäume führt
oft genug zu unangenehmen Zufällen Wenn man die ab
geſchlagenen Zweige des Baumes in den Ofen ſteckt ſo erfolgen
unter kniſterndem und puffendem Geräuſch fortwährend kleine
Kohlenwoaſſerſtoff Exploſionen Jn welcher Menge der Kohlen
waſſerſtoff in den Nadeln enthalten iſt das zeigt ſich deutlich
wenn man einen h der Flamme eines Lichtes nähert
Die Flamme des Lichtes erlſſcht gewöhnlich weil ſie von dem
kräftig ausſtrömenden Kohlenwaſſerſtoff erdrückt wird Wenn
daher größere Mengen von Nadelholz verbrannt werden wie es
nach den Weihnachtstagen oft der Fall iſt ſo können ernſte Ge
fohren entſtehen Namentlich in Oefen mit ſtarkem Zug ver
bindet ſich der Kohlenwaſſerſtoff des Tannenharzes mit dem
Sauerſtoff der Luft und die Gaſe vermögen dann mit ſolcher
Gewalt zu explodieren daß ihrem Druck die Wände der Oefen

Dasſelbe wurde noch im Manuſkript 9
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nicht gewachſen ſind ſondern auseinander geſprengt werden
Man tut deshalb gut Vorſicht walten zu laſſen und nur kleine
Mengen von Zweigen auf einmal zu verbrennen

Die Witterung im Januar ſoll ſich nach dem
e ährigen Kalender anfangs ſehr kalt r Mitte des

onats aber milder geſtalten Vom 16 bis 20 Januar ſoll es
dann wieder viel Eis vom 25 bis 831 Jannar aber Schnee und

egen geben Falb jr preydczeit für die erſte Hälfte des Mo
nats Kälte und Trockenheit für die zweite Hälfte aber Tau
wetter und er die namentlich in den letzten Tagen
ſehr ergiebig werden ſollen Den 21 Januar bezeichnet Falb
Sein kritiſchen Termin erſter den 5

rdnung
Schlittſchuhſport Der abermalige Umſchlag der

Witterung hat die rer der Schlittſchuhläufer erheblichherab et Während bei dem r Froſt der letzten Tage
auf eine baldige genügende Stärke der Eisdecke zu boffen war
mußten ſeit geſtern die Erwartungen wieder zur lgehrape
werden Bei dem Betreten des Neueilſes iſt an und für ſich
Vorſicht geboten Wagemutige wen in jedem Jahr ihre Vor
eiligkeit mit dem Leben bezahlen Nach genauen Unterſuchungen
trägt das Els bei einer Stärke von 4 ew das Gewicht eines
einzelnen Mannes mittlerer Schwere bis 8 em iſt es für Jn
anſerie in Reih und Glied paſſierbax bei 11 bis 16 em für
avallerie und leichte Geſchütze bei 40 em und darüber wider

ſteht es dem Drucke der ſchwerſten Laſten

Beim Treibeu der 9 in then für das jetzt
wieder die eigentliche Zeit angebrochen iſi zeigen ſich öſters
Mißerfolge Schon gefärbte Blüten öffnen ſich nicht Es hat
dies ſeinen Grund in der zu trockenen Luft des Wohnzimmers
Man nehme zur Abhilfe ein Gefäß mit Waſſer und ſtelle es auf
den Ofen damit die Luft von der verdunſtenden Feuchtigkeit
erfüllt wird Hyazinthen können nur in mäßig ſeuchter Atmo
ſphäre gut gedeihen

Geneſung Der Arbeiter Ohme aus Lettin mit
dem ſich mehrere Arbeitskollegen kürzlich einen unüberlegten
Scherz auf der Arbeitsſtelle erlaubten indem ſie ihm durch eine
Tüte rote Farbe ins Geſicht blieſen während er ſchlief iſt
wieder hergeſtellt Die behandelnden Lierzte konnten die Folgen
der Vergiftung beſeitigen

Zimmerbrand Mittwoch abend gegen 10 5 Uhr wurde
die Feuerwehr nach dem Grundſtück Neue Promenade 9 gerufen
Durch die Lichter des brennenden Weihnachtsbaumes war ein
Gardinenbrand entſtanden Das Feuer wurde von Bewohnern
des Hauſes gelöſcht ſo daß die Feuerwehr nicht in Tätigkeit kam
Der Schaden ſoll etwa 500 M betragen

Halliſcher Wochenmarkt am i
Stück Pſd 60 70 Pfg Eier pro Mandel 1,80 1,40Hühner alte pro Stück i,50 2,20 Mi Hähne pro St
1,70 2,50 Tauben junge pro Stück 60 65 Pfg Gänſe proStück 400 760 Enten pro Stück 2,20 3,80 Haſen pro
Stück 2,50 3,50 pro Keulen 1,10 1,25 M pro Rücken 1,40
bis 1,80 pro Läufchen 40 50 Pfg Kaninchen pro Stück
0,90 1,20 Faſanenhähne pro Stück 8,50 Faſaneubühner pro Siüd 1,60 2,20 Aepfel pro Korb 1,50 2,50
pro Mandel 15 60 Pfg Birnen pro Korb 1,25 2,25 M ro
Mandel 20 60 Pfg Kartoſſeln pro Zentner 3,50 4 5 Liter
35 40 Pfg Sellerie pro Stück 10 Pfg Rotkohl pro Stück
10 25 Pfg Ftſete pro Stück 10 20 Pfg Grünkohl pro Stande

9 Pfg Wirſingkohl pro Stück 12 Pfg Blumenkohl pro
Stück 15 40 36 Mohrrüben pro Mandel 10 15 Pfg Kohl
rüben pro Stück 12 Pfg ſüg bein pro Liter 14 16 Pfg
Kohlrabi pro Mandel 25 40 Pfg

Vereins MNachrichten

Der Damen Stenographen CentralvereinGabelsberger hielt am 27 Dezember ſeine Weihnachts
feier im Saale des Hotels Zum goldenen Schiffchen ab
Nachdem Herr 8 einige Muſikſtücke vorgetragen
ſprach Fräulein Agnes erf mit lebhafter Stimme einen
Prolog Sodann wechſelten humoriſtiſche und Geſangsvorträge
von Fräulein Paula Zimmer Minna Günther Frieda
Hoinkis und den Malermeiſter Winter und Kauf
mann Roſch Die Weihnachtsverloſung Beſcherung der an
weſenden Vereinsmitglieder und Verteilung der Geſchenke
gingen flott von ſtatten Vei der Bekanntgabe des letzten
Weitſchreibens erhielten folgende Damen Preiſe Abt 150 Silben
in der Minute Agnes Scherf und Lina Scherf Abt 110 Silben
Hedwig Brüggeſtrat Lina Hackel und Martha Ulbricht Abt
80 Silben Anna Schüler und Luiſe Blänckner Abt Schön
und Richtigſchreiben Jrma Damm Lobende Anerkennungen
erhielten Frl Paula Zimmer und Marie Förſte Bis zum
frühen Morgen hielt ein Kränzchen die Anweſenden in fröh
licher Stimmung beiſammen

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Ange
ſtellte Unter zahlreicher Beteiligung beging der Verein am
Dienstag ſeine Weihnachtsfeier Die Räume des Heims waren
mit Tannengrün feſtlich geſchmückt die Tafeln mit Weihnachts
leckereien beſetzt die von einer dem Verein woblgeſinnten
hieſigen Firma geſpendet waren Ein ſchön geſchmückter Banm
ſtrahlte im Kerzenglanz Mit gemeinſamem Geſang wurde die
Feier etugeleitet Die Vorſitzende hielt eine herzliche AnſpracheMit klangreicher Stimme trug ein Mitglied mehrere Solo
er Ein kleines Tänzchen bildete den Beſchluß der
rohen Feier

Der Kaufmänniſche Verein hatte ſeine zahl
reichen Mitglieder und Angehörige Mittwoch abend nach den
Kaiferſälen eingeladen um an der Weihnachtsfeter teilzu

nehmen Die Feier verlief in beſter Weiſe und ſchloß mit einem
Tänzchen

5 Jahresbericht des Sächſiſchen Provinzialvereins
für Getreide und Prodnktenhandel

Schluß
Der Jahresbericht kommt dann auf das Geſchäftsgebaren der

Vroviantämter zu ſprechen und führt aus Noch immer ſind die
Klagen nicht verſtummt welche vom Handelsſtande gegen die
Vevorzugüng der Produzenten gegenüber dem Handel ſeitens
der Proviantämter und Remontedepots erhoben werden Wenn
es auch den Anſchein hatte als wenn nach und nach eine Einkehr
ſtattfinden würde und auch tatſächlich hier und dort von einer

als einen ſolchen zweiter

Butter pro

Beſſerung berichtet wird ſo gelangen doch noch ſo viele Beſchwerden über das fragliche Geſchäſtsgebaren an uns daß wir

Bier Grosshandlung E Lehmer alle a
AlIaupt I mtor Lager und Eiskellereien mit direktem Gleisguſchluß

Landsbergerſtraße 7 Fernſprecher 238

eipfichlt in Gebinden Flaſchen und Siphon
Keoi Pilsner Biere Dreher NMicheolob

er Grätzer Gesundheitsbier
Pfungstädtor Biere

Kulmbacher Exporthier Ohr Pertgeh
Munohner Kindlbräu Gobarger Aktienbier Engi

Köstritzer Schwarzhbi

H Kontor im Ha ines früberen GeſchäfteVoſeerafer re rerräk er

orter u Pale Ale
NB Köstritzer Schwarzblier Grätzer und onglisohe Biere uur in Fäſſern und Flaſchen
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nicht umhin können auch in dieſem Jahre unſere alte Forderung j bildung hinaufſchauen in der Jagd nach Titeln und
von der Gleichberechtigung und Gleichbewerlung zwiſchen
Handel und Produzenten zu erheben Solches geſchieht von uns
I im Jntereſſe des Handels den wir gemäß unſeren Satzungen
in erſter Linie zu vertreten haben 2 im Jntereſſe der Militär
verwaltung ſelbſt welche durch den Verkehr mit den Händlern
weit leichter ſchlanker und müheloſer bedlent wird als es durchmübſeligen Einzelkauf von den Prodnuzenten in oft kleinen Mengen

möglich iſt 3 im Jntereſſe der beſſeren Ernährung und Ver
pflegung des Heeres da der Händler bei gleichen Preiſen durch
weg eine beſſer adaptierte Ware liefert als es dem Produzenten
in den meiſten Fällen möglich iſt zumal bei dem letzteren die
Ware in Verfolg der von oben herab geförderten Begünſtigung
des Landwirtes keiner ſo ſcharfen Beurteilung unterzogen werden
dürfte wie es bei Händlern naturgemäß der Fall iſt 4 im
Jntereſſe der Finanzen des Skaates welche ſich ſiets weit beſſer
ſtehen wenn man ohne Unterſchied der Perſon nur da
n Fpolelbit man am beſten und billigſten einzukaufen im
ſtande iſt

Was wir verlangen iſt daher nicht nur das Recht des Handels
ſondern es iſt geradezu eine geſunde Staatsdoktrin von der es
nicht verſtanden werden kann daß ſie nicht überall ohne weiteres
aufs peinlichſte beobachtet wird

Unterm 18 Juli 1903 wird von der Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachſen folgendes bekanntgegeben

Wie uns die Jntendantur des 4 Armeekorps in Magdeburg
mitteilt ſind auch in dieſem Jahre durch Vermittlung der
Proviantämter Weißenfels Halle Torgau und Witten
berg für die Armeekonſervenfabrik Mainz größere Ankäufe von
Erbſen Bohnen und Linſen ſowke durch Vermittlung der
Proviantämter Magdeburg Halberſtadt Stendal Salzwedel
Gardelegen und Burg für die Proviantämter Straßburg i E
und Hagenau größere Ankäufe von Erbſen und Bohnen vom
Monat Oktober ab in Ausſicht genommen

Die vorbenannte Jntendantur wendet ſich in dem Ankaufe von
Erbſen Bohnen und Linſen es handelt ſich dabei um be
trächtliche Mengen an die Landwirtſchaftskammer und dieſe
veröffentlicht das Kaufgeſuch in ihrem Amtsblatte welches außer
dem engbegrenzien Leſerkreiſe niemund zu Geſicht bekommt
Dieſe Art und Weiſe der Ankündigung ſcheint darauf berechnet
zu ſein den Handel von der Abgabe von Angeboten überhaupt
auszuſchließen Auf eine einheitliche gute Ware wie ſie
für die Truppen erwünſcht iſt kann nicht gerechnet werden Es
iſt deshalb ſchon im Jntereſſe der Armeeverpflegung zu erwarten
daß künftig derartige Anzeigen auch den beteiligten Handels
kammern zur Bekanntgabe in ihrem Bezirke übermittelt werden
Denu was der Landwirtſchaftskammer recht iſt muß der
Handelskammer billig ſein Dazu iſt ein möglichſt vielſeitiges
Angebot auch aus vielen ſonſtigen Gründen nur erwünſcht

Daß die Heeresverwaltung den Kaufmannsſtand trotz aller
zärtlichen Bemühungen der Landwirtſchaft gegenüber nicht ent
behren kann erhellt am deutlichſten aus den vielfachen Verhand
lungen welche mit ſeinen Vertretern bezüglich der Lieferungen
im Mobilmachungsfalle gepflogen worden ſind Man ſucht ſich
dabei des g ndlers in weitgehendem Maße zu verfichern weil
im Ernſtfalle der Kauf vom Produzenten verſagt Aber wie will

man im Kriege auf einen kräftigen leiſtungsfähigen Handel
zurückgreifen können wenn man ihn in Friedenszeiten zurück
ſetzt den Beziehungen mit ihm möglichſt aus dem Wege geht
88 wattiam zurückdrängt und wettbewerbsunfähig zu machen
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Man ſollte im allfeitigen Intereſſe den freien Wettbewerb
Produzenten und Händlern nach ieder Richtung organi

ieren anſtatt auf allerlei begünſtigende einengende und be
ſchränkende Maßnahmen hinzuarbeiten welche völlig unzeitgemäß
ſind und in unſerer Zeit des Weltverkehrs als echte mittel
alterliche Rückſtändigkeit en betrachtet werden müſſen

Zur Futtermittelnst erwähnt der Bericht daß mit Gültigkeit
vom 1 Augnſt 1904 bis zum 30 Juni 1905 wiederum ein Aus
nahmetarif für Futtermittel erlaſſen worden iſt der beſondere
Frachtvergünſtigungen für diejenigen Futtermittel enthält welche
im land wirtſchaftlichen Betriebe verwertet werden Bereits im
Jahre 1901 hat der Verein in einer ähnlichen Sache eine Vor
ſtellung an den Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe ge
richtet und ſich dahin ausgeſprochen daß derartige Ausnahme
tarife nicht für beſtimmte Jntereſſenkreiſe Geltung erlangen
dürfen ſondern eine allgemeine Ausdehnung erfahren müſſen
Der jetzige Ausnahmetarif hat wiederum keine allgemeine
Geltnug erlangt er iſt lediglich zu Nutz und Frommen der
Landwirtſchaft erlaſſen worden

Es handelt ſich bei der Gewährung der Froachtbegünſtigung
nicht um den etwaigen Notſtand in der Landwirtſchaft allein
denn der Landwirt beſitzt immer noch anderweitige Futtermittel
und Abfälle wenn auch ein Teil mißraten iſt und entſprechende
Mengen hinzugekauft werden müſſen Er wird demnach immer
nur zu einem Teile von dem Notſtande getroffen Dagegen muß
der Droſchkenkutſcher der Spediteur der Jnduſtrie und
Gewerbetreibende der Grubenbeſitzer und in manchen Fällen
auch der Händler das geſamte Viehfutter welches der Betrieb
erfordert zu den teuren Preiſen einkanfen Er iſt demnach bei
dem Notſtande verhältnismäßig mit einem viel bedeutenderem
Objekte beteiligt Aber wann und wie dieſen der Schuh drückt
hört die Eiſenbahnverwaltung nicht

Zum Schluſſe will der Verein ſeine Meinung dahin präſizieren
daß er an und für ſich gegen Notſtandstarife nichts einzuwenden
habe falls die Einführung tatſächlich erforderlich iſt Aber der
Verein müſſe ſich mit aller Entſchiedenheit dagegen wahren datz
derartige Tarife nur einzelnen Erwerbsklaſſen zugebilligt und
andere welche fragliche Artikel regelmäßig verwenden davon
ausgeſchloſſen werden obgleich ſich die Not für dieſe ebenſo
b gr ja ſtärker fühlbar macht als für die begünſtigten

ahen
Jm Schlußwort des Berichts heißt es Die Zolltarif

politik das Eiſenbahntarifweſen die Militärverwaltung und die
ganze innere Politik rudern im Fahrwoſſer des Agrariertume
und was aus der vielberufenen Handelsvertragspolitik heraus
ſpringen wird ſcheint ſehr wenig vertrauenerweckend zu ſein und
nicht entfernt an die vielgerühmten und vielgeſcholtenen
Capriviſchen Handelsverträge heranzureichen welche
dem Deutſchen Fieiche eine ſo überaus günſtige wirtſchaftliche
Entwicklung ermöglicht haben die ihre Blutwelle bis in die
kleinſten ökonomiſchen Kanäle zu treiben vermochte Der
Getreide und Prodnkien ſowie auch der Düngemittel Handel
waren indeſſen hiervon ausgeſchloſſen Dieſe Erwerbskategorien
follten das Opfer abgeben für die raſende See des Agrarier
tums Genoſſenſchaften türmten ſich über Genoſſenſchaften
empor und machten dem Handel in bewußter Abſicht jeden
Schritt des von ihm innegehabten Gebietes ſtreitig Seine
gänzliche Verdrängung wurde offen auf allen Gaſſen gepredigt
und jeder Gegner glaubte ihn ungeſtraft nach des eigenen
Herzeus Bedürfnis vernnglimpfen zu dürfen Der Handel lag
demgegenüber machtlos am Boden Seine inneren Verhältniſſe
waren anch bisher nicht für eine ernſte Abwehr geeignet Der
Kaufmannsſtand könnte weit geachteter daſtehen er könnte den
ſeiner Bedeutung gebührenden Rang im Staatsleben einnehmen
wenn er nicht an einem alten Erbübel in ſeinem Jnnern krankte
Das Parvenütum in ſeiner Mitte iſt es welches ihn nicht zu
ſeiner Bedeutung emporwachſen läßt Unter den Jnduſtriellen
und Kanfleuten gibt es keine geringe Menge welche ſich aus
kleinſten Anfängen zu einem anſehnlichen Reichtume heraus
gearbeitet hat worin an und für ſich ein nicht geringes Ver
dienſt zu erblicken iſt wenn nur bei ihnen die innere Bildung mit
dem wachſenden Vermögen gleichen Schritt gehalten hätte Dieſe
Perſonen welche Träger echt kaufmänniſchen Glanzes ſein
könnten und anf welche der ganze Stand mit kaufmänniſchem
Stolze blicken würde kennzeichnen ſich vielfach leider als echte
Embporkömmlinge ſo beſonders in der Nachahmungsſucht
2 es Weſens und Treibens anderer angeblich böbergeſtellter
Klaſſen zu denen ſie in ihres Herzens Unverſtand und Un

Orden in der kriecheriſchen Sucht nach Erſtreb ung
des Adels u dergl m

Noch macht ſich das Parvenütum breit und der Kaufmanns
ſtand ermangelt der Vorkämpfer er iſt innerlich zerfallen und
uneinig weshalb er in ſeinen einzelnen Zweigen leicht zu be
kämpfen iſt Aber unter der Decke regt es ſich bereits ein neues
Geſchlecht wächſt heran das unbekümmert um das ängſtliche
Weſen der jämmerlichen Emporkömmlinge den ihm gebührenden
Platz innerhalb der Kaufmannſchaft einnehmen und geſtützt auf
eine allgemeine gediegene und Fachbildung die Fahne des
r edlen Patriziertums hochhalten und zum Siege führen

wird

Aus der Verwaltung der St Ulrichsgemeinde
Die Kirchenkaſſe hat auch bei ihrem letzten Jahresabſchluß am

31 März d J einen kleinen Ueberſchuß 26,28 aufgewieſen
da der von 21,679,74 M gegenüber die Ausgabe nur
21,653,46 M betrug Das geſamte Kapitalvermögen der Kirche
beläuft ſich auf 26,780 die mit 19,680 M in Wertpapieren
und mit 7100 M in Hypotheken angelegt ſind Zu den Zinſen
von dieſen Geldern kommen noch als regelmäßige Einnahmen
die Pachtgelder von einem Ackerarundſtück mit 720 M und von
einer Wieſe in Pafſendorf mit 180 M jährlich Außerdem beſitzt
die Kirche ſechs Kuxe der Konſolidierten Halli ſchen Pfänner
ſchaft die jährlich eine Ausbeute von 150 M geben Die übrigen
Einnahmen fließen zum Teil aus den Kirchenſteuern die der
Parochialverband erhebt der an die Kaſſe wie ſchon v J berichtet
jährlich 10,900 M zur Beſtreitung der Bedürfniſſe auszahlt
Der Rieſt der erforderlichen Gelder fließt aus den kleinen Ein
nahmen die die jährlich von den Hausgrundſtücken der Gemeinde
erhobenen Opfergelder und die in die Opferſtöcke in der Kirche
gelegten Spenden ergeben Namentlich die letztgenannten ſind
von großer Bedeutung man hat ſie in dem für die laufenden
Jahre maßgebenden Voranſchlag auf 1300 M angeſetzt Allein
der Betrieb der Kirchenheizung koſtete im letzten Jahre 1148
und die Belenchtung der Kirche verurſachte eine Ausgabe von
199 M Es ſollte billig darauf gerechnet werden daß die Gaben
der Kirchenbeſucher dazu hinreichten dieſe Koſten vollſtändig zu
decken zumal ja auch durch die Hieinigung der Kirche und ver
ſchiedene Ausbeſſerungen die jedes Jahr nötig werden weitere
große Ausgaben entſtehen

Das Vermögen der Kirchenkaſſe hat im Vorjahre die ſchon be
richtete höchſterwünſchte Verwehrung durch den Reſt von der
Sammlung für die Glocken 3300 erfahren Außer dem
eigentlichen Kirchenvermögen werden auch die Legate in der
Kirche mitverwaltet die ſür beſtimmte Zwecke von Gemeinde
gliedern geſtiftet ſind die meiſten ſind für Unterſtützungen
an Witwen Hausarme alte Dienſtboten bedürftige Hand

werkerfamilien u beſtimmt eins für den Kirchengeſangverein
Ulricianag zwei zyr Verſchönerung der Kirche etliche zur Be
ſoldung der Prediger Die ganze Summe dieſer Kapitalien be
läuft ſich auf 56,400 M Jn dieſem Jahre wurden zwei neue
Vermächtniſſe gemacht Fräulein Anna Wahn hat 3000 M
dazu beſtimmt daß an jedem 2 Januar alte und kranke Leute
von den Zinſen unterſtützt werden ſollen Da durch die
Teilung der hierfür ausgeworfenen Summe von 20,000 M
unter ſieben Kirchengemeinden der Betrag des Legats nicht er
reicht wurde fo iſt das Geld ſo lange zinsbar angelegt bis es
zum Ankauf von Wertpopieren zum Betrage des Legats aus
reicht Die ſtiftungsmäßige Verwendung wird alſo vor dem
Jahre 1906 nicht erfolgen können Ein zweites Legat wurde
der Kaſſe durch die Stiftung der Ernſt Sach ſſeſchen Eheleute zu
teil die der Kirche 4000 M in 3proz Reichsanleihe ver
machten über deren Zinſen die drei Prediger gemeinſam zum
Beſten der Kirche verfügen ſollen Dies Legat iſt mit den
Zinſen vom Todestage des Ehemanns Ernſt Sachſſe ab aus
gezahlt worden Die Prediger haben beſchloſſen daß die
Zinſen bis auf weiteres mit zur Deckung der Heizungskoſten
verwendet werden ſollen Den Wohltätern ſpricht die Kirche
ihren herzlichſten Dank aus Man erwartet daß die Sitte der
Vermächtniſſe für die Kirche in Uebung bleibt und daß Ge
meindeglieder die über Vermögen verfügen auch ihrem Gottes
hauſe einen Teil davon zuwenden An dem Kirchengebäude
ſollten ſchon in dieſem Jahre zum Abſchluß der Ausbeſſerungs
arbeiten die die Stadtverwaltung in den letzten Jahren hat
ausführen laſſen auch die Türen ausgebeſſert und neu an
geſtrichen werden Die Ausſicht auf die Ausführung iſt für das
kommende Jahr geſichert auch hofft man daß die wichtige
Frage nach einem feuerſicheren Aufſtieg zu den Kirchenglocken
bald eine befriedigende Löſung finden wird

Die Bibelſtunde wird im Konfirmandenzimmer der Ober
pfarre während der Wintermongate an jedem Mittwoch abends
8 Uhr gehalten Jn dieſem Winter wird der 1 Petrusbrief
beſprochen nachdem etliche Jahre lang das Leben des Apoſtel
Panlns nach der Apoſtelgeſchichte und nach ſeinen Briefen be
handelt worden war Alle Gemeindeglieder ſind dazu eingeladen
Die erſte Bibelſtunde im neuen Jahre wird am 13 Januar ge
halten werden

Der Franckeſche Kindergottesdienſt an St Ulrich
der ſeinen Namen zum Andenken an den großen Kinderfreund
Auguſt Hermann Francke trägt vereinigt an Sonn und Feier
tagen um 112/2 Uhr im großen Schulſaale an der Neuen Pro
menade eine ſtattliche Zahl von Kindern zu einem Gottesdienſte
Kinder im Alter von 15 Jahren werden zu jeder Zeit auf
genommen und in eine der 27 Gruppen ihrem Alter entſprechend
eingereiht Damen und Herren welche bereit ſind ſich an der
Kindergottesdienſtarbeit zu beteiligen werden gebeten ſich an
den Leiter Paſtor Heintke zu wenden

Kunſt und wißſenſchaft

Zur Geſchichte der Wagner Auffüh rungen in
Paris abgeſehen von den drei unglückſeligen Aufführungen
des Tannhäuſer im Jahre 1861 ſchreibt Felix Vogt der
Frankf Ztg Die zurückgelegten Etappen ſind Lohengrin

1891 Walküre 1893 Tannhäuſer 1895 Meiſterſinger 1897
Siegfried 1902 Triſtan 1904 Es ſtehen nun noch zu er

warten Rheingold 1906 Götterdämmerung 1908 und
Parſifa in unbeſtimmbarer Zukunft Der Holländer hat

unterdeſſen an der Komiſchen Oper ein Heim gefunden wo er
nach einer Schonzeit von ſieben Jahren nächſtens wieder auf
tauchen wird Viele werden hierin einen Schneckengang ſehen
Wer aber die Schwerfälligkeit der Académie Nationale de wusique
ot de danse ſo heißt die Große Oper offiziell kennt der kön
ſtatiert Rieſenſchritte Lohengrin Tannhäuſer und Wal
küre haben ſich auch bis jetzt ſehr feſt behanptet Von den
Meiſterſingern und von Siegfried kann man nicht das

Gleiche ſagen Mit größter Gunſt begrüßt haben ſie das
Publikum nicht in gleichem Maße gefeſſelt Ferner macht Vogt
darauf aufmerkſam daß 1899 der verſtorbene Lamoureux 25 Auf
führungen des Triſian im Nouveau Theéätre veranſtaltet und
die Socſeté des Grands Aunditions vor zwei Jahren Götter
dämmerung und Triſtan im Theéätre de la République ab
wechſelnd gegeben hat Herr Vogt hält es für wahrſcheinlich
daß der Triſtan trotzdem ſeine Handlung ſo einfach iſt ſeines
dem franzöſiſchen Geſühl zuſagenden leidenſchaftlichen Charakters
wegen in Paris feſteren Fuß faſſen wird als die allzu deutſch
bürgerlichen Meiſterſinger und der Siegfried der dem
weiblichen Element zu wenig Raum bietet

Die Dorfkirche zu Seſenheim Jn den Mit
teilungen des Bundes Heimatſchutz leſen wir Jn dem 1870
vom Deutſchen Reiche neu gewonnenen Elſaß wo man doch nach
Möglichkeit alles erhalten und pflegen ſollte was an die deutſche
Vergangenheit des Landes erinnert plant man den Abbruch
eines durch Goethes Anweſenheit für immer denkwürdigen Ge
bäudes Dos alte ſchon zu Goethes Zeiten höchſt reparatur
bedürftige Pfarrhaus von Seſenheim in dem ſich einſt die

Seſenheimer Jdylle abſpielte iſt bereits 1835 verſchwdurch ein neues erſetzt worden da niemand da e gen
Baunnternehmer die paar hundert Frank dafür bezaölte Jetzt
ſoll auch noch das Kirchlein in dem einſt Kſarrer Brion gepredigt
und in deſſen holzumgittertem Pfarrſtubl der ſunge Studioſus
Goethe an Friederikens Seite die etwas trockene Predigt nicht
zu lang fand vom Erdboden völlig verſchwinden und einem
größeren den Bedürfniſſen des Ortes mehr entſprechenden Bau
Platz machen Der gegenwärtige Beſitzer des Seſenheimer
Friederiken Muſeums Herr Wilhelm Gillig ein warmerGoethe Verehrer und treuer Pfleger der ortsgeſchichtlichen Er
innerungen hat nun den Vorſchlag gemacht die alte Kirche zu
erhalten und das jetzt in einem Zimmer des Gaſthofes zum
Ochſen untergebrachte Muſenm dahin zu überführen Leider
aber wird die Ausführung des Gedankens wahrſcheinlich daran
ſcheitern daß ſich niemand findet der die Kaufſumme zahlt
Sollte es wirklich nicht möglich ſein daß die zablreichen Goethe
freunde hier eingriffen und es der Ortsgemeinde ermö lichtenein literargeſchichtlich ſo denkwürdiges und für die Geſaier

ſtimmung des ganzen Dörfchens ſo chargkteriſtiſches Gebäude zu
erhalten Hier hätte der Goethebund Gelegenheit ſich praktiſch
zu betätigen

wb Der Archäologe Profeſſor Wald ſte in von der Unlverſität
Cambridge der einen Plan für die Ausgrabung von
Hercunlanum ausgearbeitet hat war am Dienstag zuſammen
mit dem Staatsſekretär Hoy im Weißen Hauſe zu Waſhington
zum Frühſtück geladen Präſident Rooſevelt hat ſich hierbei
bereit erklärt Obmann der amerikaniſchen Mitglieder des inter
nationalen Komitees zu werden das die Oberauſſicht über die
Ausgrabungen führen ſoll

Ueber eine e nach dem Tſchadſee die zwei franzöſiſche Marine Offiziere Leutnant Andoin
und Adhamar unternahmen wird aus Liverpool be
richtet Der Ausgangspunkt der Reiſe war Brazzaville im
franzöſiſchen Kongogebiet der Endpunkt der Benue Fluß in der
engliſchen Niger Kolonie Die Reiſe dauerte 18 Monate und
war unternommen um die Berichte des Kapitäns Lenfant daß
eine Waſſerſtraße nach dem Tſchadſee vorhanden wäre auf ihre
Richtigkeit zu prüfen Es gelang den Forſchern nicht den
Waſſerweg zu finden und man nimmt an daß er überhaupt
nicht vorhanden iſt Die Forſcher hatten nur wenige einge
borene Soldaten und einige Träger mitgenommen und ſtießen
auf keinen ernſten Widerſtand während ihrer Entdeckungsreiſe
Das Land das ſie durchquerten enttäuſchte ſie ſehr namentlich
aber die Umgebung des Tſchadſees Der Boden iſt meiſtens
Schlamm und Sand eine Wüſte von hundert Meilen Aus
dehnung Die größte Enttäuſchung bereitete ihnen aber der
Tſchadſee ſelbſt Sie ſtellten feſt daß das Waſſer nach und
nach verſiegt und zwar ihrer Schätzung nach etwa fünf Zoll
jährlich ſo daß es nur eine Frage weniger Jahre iſt bis der
Tſchadſee vollſtändig aus getrocknet ſein wird

p Hochſchulnachrichten Profeſſor W Flainer in
Heidelberg erhielt einen Ruf an die Univerſität Greifswald
als Ordinarius für innere Medizin Dem Direktor der
Univerſitätsbibliothek in Breslau Dr Wilhelm Erman
wurde der Titel Geheimer Regierungsrat verliehen Der un
längſt verſtorbene ehemalige Profeſſor der Augenheilkunde an
der Univerſität Wien Hofrat Dr Stellwag von Carion
hat ſeine wertvolle Bibliothek der Univerſität Jnnsbruck
letztwillig vermacht Enrico Ferri der bekannte italieniſche
ſozialiſtiſche Abgeordnete und Kriminalanthropologe wurde zum
Profeſſor des Strafrechts an der Univerſität Palermo be
rufen nachdem er kürzlich bei der Beſetzung desſelben Lehrſtuhls
an der Univerſität Rom übergangen worden war

ebh Bühnenchronik Der erſt eeLiebhaber Luſtſpiel
in vier Akten von Richard Fran z ging am zweiten Weihnachts
feiertage im Stadttheater zu Plauen i V in Szene Das
Luſtſpiel des ehemaligen vielgefeierten Bonvivants am Dresdner
Hoſtheater und jetzigen Direktors des Plauener Stadttheaters,iſt
den L N zufolge glücklich zuſammengefügt nett und unter
baltend Jn der Figur des gutmütigen Frhrn von Schleinzer
hatte Direktor Franz ſelbſt eine der Hauptrollen übernommen
Das Defizit der Münchener Hoftheater für das letzte
Spieljahr wird auf 11,200,000 M geſchätzt Eine Uraufführung
bringt das Stadttheater in Erfurt am Silveſter Den Schwank

Das Abenteuer in der Neujahrsnacht nach der gleich
namigen Zſchokkeſchen Novelle von Ernſt Wachler dem Be
gründer des Harzer Bergtheaters Ennas neues Werk

Santa Cäcilias Goldſchuh Text von Roſenberg hatte
bei der Erſtaufführung im königl Theater zu Kopenhagen
großen Erfolg Der Wiener Komponiſt Heinrich Reinhardt
komponiert das Luſtſpiel Krieg im Frieden zu einer
Operette Die Bearbeitung des Textes wird Franz v Schönthan
beſorgen Das Hof und National Theater zu Mannheim
welches ſehr ſelten eine Uraufführung neuer Opern veranſtaltet
bringt am 8 Januar 1905 die Uraufführung einer neuen drei
aktigen Oper Jrrlicht Text von Ludw Fernand Muſik
von Leo Fall Viele Hofkapellmeiſter u a Generalmuſikdirektor
Ernſt von Schuch aus Dresden Hofkapellmeiſter H Roehr aus
München uſw haben ihr Erſcheinen dem Komponiſten der
ebenfalls der Premiere beiwohnen wird zugeſagt

r Kleine Mitteilungen Dem Bildhauer Lucas Memkew
und dem Glasmaler Hans Lucy in Osnabrück wurde die bronzene
Staatsmedagille verliehen Max Reger iſt an die kgl
Akademie der Tonkunſt in München als Lehrer für Harmonie
lehre Kontrapunkt und Orgel berufen worden Der in Rom
lebende bekannte Romancier Pr Adolf Glaſer langjähriger
Redakteur an Weſtermanns Monatsheften iſt laut B
anläßlich feines 75 Geburtstages zum Offizier des italieniſchen
Kronenordens ernannt worden Wieder Bote vom Gardaſee
berichtet hat ſich Otto Erich Hartlebens Befinden ſehr ge
beſſert Es beſteht die begründete Hoffnung daß der Dichter
binnen kurzem vollſtändig geneſen ſein wird Am 17 Dezember
traten in Athen unter dem Vorſitz des Kronprinzen Konſtantin
das Organiſations und das Empfangskomitee für den im Früh
jahr in der griechiſchen Hauptſtadt ſtattfindenden inter
nationalen Archäologen Kongreß zuſammen Der
Kongreß wird am 7 April auf der Akropolis durch den Kron
prinzen feierlich eröffnet Am nächſten Tage beginnen die Ver
handlungen für welche acht Tage in Ausſicht genommen ſind

F Erprobt unde bewährt
Jnallen Fällen von

Verſtopfung träger
Verdauungstätigkeit

Original und mangelndem
I nd Apypetit bewährt ſich

einzig eckt Califig als ange
nehmes vorzügliches

See Mittel weil es vonhervorragendem Ge
ſchmack und milder

82 Wirkung iſt
2 In Apotheken erhältlich
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Bad Sachſa Südharz
Realſchule mit Gymn Abt

Individ Unterricht Schn Förderung
Zurückgebliebener ev Vorbereitung f
and höh Schulen Auch f jüngere od
zartere Knab Herrl geſünde Lage
Fürſorgl Erzieh u Verpfleg
Proſpekt u Ausk durch Dir Dr Härtel

F e fü 9 fürJ 01 ber eilung willigen Fähn
rich Primaner
Examen ruyſch ſicher billigſt
Dresden N 8 NMoesta Direklor
Waldvenſionat Oſtſeebad Lahbmin

Villa heodora Eröffu April 1905
Anmeld bald erb Für Töcht gebild
Stände jed Alt Wiſſenſch Sprach
Muß Haush fein Umgform A f Fe
riennuſh u Erbolbedürſt

Fr Baurgat v Beyer

iygieniseche
Bedarfsartikel Neuester Kat

m Empfehl viel Aerzte u Prof grat u fr
H Vnger Gummiwarenfabrik
Berlin X Friedrichstr 131 e

Badisohe Lose
Hauptgewinn 10,000 M i W

Morgen ſchon Ziehung
a Los 1 4 1 Loſe 10

empfiehlt und verſendet
Arthur Kopseh Steinweg 29

Hochfeine Vollheringe
keine alte VSardellen

Elh u Lünehurger Neunaugen
echt franz Kapern

ff weisso Perlawicheln
in alen Siehuaugen

sanre Sonf und Pleltergurken
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Gustav Vriedriceh Bärgasse

Bohtſranz Rapern
surfins u nonpareilles

ff Perlzwichbein
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für Wiederverkäufer üäusserst billig

Gust Friedrieh Bärgassse

I russ Salat
täglich frisch pr Prd 86 Pfempf Gust Vriedriech Rärgasse
f Mecklenb Hafermastgänse

per Pfund 60 70 Pfg
feinste Drescener Gänse

grosse Schles Waldhasen
grosser Transport wieder eingetroffen
bei Gust Friedrich Bärgasse
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ff saure Senf u Pfeffergurken
Perlzwiebeln Kapern

Preiselbeeren
f Cervelatwurst rohen Landschinken

Robert Pockhorn
Goetheſtraße 19 Ecke Viktoriaſtr

Mitglied des Sp Ver

Zur Hilveſterfeier
eipſehle

Punseh Kssenzen GlühweinArrak Kognalk ünim Tafel
liköre ferner sämtliche Spiärituosen alt Norähöäuser Korn
Robert Deckborn

Goetheſtraße 19 Ecke Viktoriaſtr
Mitgl des Sp Ver

III
3 Stück 50 e npfieblt

Robert Anton irrt
Friſchgeſchoſſene Hoſen

empfiehlt zu u r 12Robert Anton tet
Friſches Gänſefleiſch friſch Schellfſiſch
Seelachs ff Weichſel Neunaugen Oel
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Eſſenzen Rum Liköre Kognak Apſelſin
Zitr bill beiHerm Lincke Alter Markt 31

Morgen Freitag abend
ff friſche hansſchlachtene

e Ian Wurſt
bei Gust Vricdrich Bärgaſſe

Morgen Freitag
Scelkülacgtkitefest

S Gerbatädt Landwehrſtr 12
Ecke Lindenſtr

Morgen Freitag
Schlachtefeſt
M Kurekhurdt

Breiteſtraße 32
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Wilhelm Bode
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Anmg Thür Alexanderſtraße 140

Alle Sorten Felle
kaufen fortwährend

Gebr Danglowita Lederfabrik
Fiſcherplan 2

III
gleiſe ca 2000 Mir u paſſ Kip
per ſind wegen Baubeendigung
billig zu verkaufen oder zu ver
mieten Off unter P 34242
an Hansenstein Vogler
A G Leipzig

Dorotheenſtraße 16

Panschtabrikation
eigener Methode hergeſtellten Punſch
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Gr
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Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39
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lichen beſſeren Geſchäften der Brauche zu haben
Man weiſe tenrere Sachen mit hochtönenden

Namen zurück und verlange nur

Kopfs FPunsch Bxtrakte
rste Hallesche Kognakhbrennerei Cebrüd r Kopf

un hävon Boltanrann Ada BRoeder
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16

Ulrichſtr 44 Thomafſinsſtr 40
Steinweg 24
Beruburgerſtr 16
Burgſtr 7

Vlöthuer Flügel und Pionos
errangen in St Louis wiederum
den Granckl Prix in großartiger Auswahl zu haben

nur bei
B Döll Gr Ulrichſtraße 33

Gebranchtes aber guterhaltenes
D IR i za m O

zu kaufen geſucht Off unter 5752
an die Expedition dieſer Zeitung

Avpotheker BRergers
Hühneraugen

Svpeziglität gegen Warzen
Horuhant das Beſte empfiehlt
M WaltsgottNachf Gr Ulrichſtr 30

und

S Geist

e

2

Akademischese
Musik Institut
r rot n Frau M PetviKlavier Violine Cello Heſang Theorie

Harz 40 v I u I Aumeld täglich

an Bann
Kopfwäſche Champoonieren

Trocknen mit neueſſem Warm
luftappargt u moderne Friſur
mit Ondnlation Naturwellen

De 1 MarfDe Berta Heyer
Spezigl Damen Friſier Salon

29 Gr Hlrichſtr 29 I Etage
29 W 29 e 29

Erich Heine
Goldschmied

Geiststrasse 65
aparte Ringe

reizende Broſchen
ſchicke Huinadeln

elegante Ahrketten
ſolide Stockgriffe

neueſte Schirmariffe
Kleinſilberwaren

R Sp V

Vij t gern 7sfr 66 16 91 e ruk 612
Spezial Geschift feinerBlumenbindereien

Alle Tage frisch treffen ein
Schnittblumen aller Art von

Ausland und hiesigen Kulturenv
Sofortige Zusammenstellung vor

Blumenkörben
Jardinieren Sträussen ung

allen Bindereien
zu jedem Zweck passend
Tafel Dekorationen

Frompter Versand nach
aus wüärts

T

HAuSFRAMEMN
Verlangt nur noch

Teiumen
Seirenpuuven

F denn es ist das BESTE

3 S

v a x r3 F d 7 n VW u g m

J 7Neujahrs
Zigarrenspitzen e

mit Blumen

Neujahrs
Gratulationskarten e
1Neujahrs

ostkarten
vo Billigſte Preiſe

Ein gros
Gebr Buttermilch

Landwehrßtraße 9

Feruſpr 508 Sa
Gasmotore ſeder Größe und

Type nehme ich in
Zahlung gegen Einrichtung elektriſcher
Kraftanlagen

Gefl Offerten unter K 1496 an
die Expedition dieſer Zeitung

20 Mark für Arme der Gemeinde
habe ich dem Säckel der Domkirche
entnommen Herziichen Dank dem
ſreundlichen Geber lie Lang

2 Mark für eine bedürfſtige Familie
habe ich dem Becken der Domkirche
entnommen Herzlichen Dank

D Gocebel
S Mark für ein krankes oder ſonſt

bedürftiges Gemeindeglied ſind mir
ohne Namennennung zugefandt

Boelitz

n un er nene wr
Familien Nachrichten

Statt beſonderer Meldung
Heute entſchlief ſanft unſere liebe
Schweſter und Tante Fränlein
Luiſe Duderſtadt
im Alter von 76 Jahren

Halle a 29 Dez 1904
Jm Namen der Hinterbliebenen

Fran Emmi Biermann

Für die vielen Beweiſe herz
licher Teilnahme beim Begräbnis
unſerer beißgeliebten unvergeß
lichen guten Mutter ſagen wir
allen unſeren innigſten Dank
Auch danken wir berzlichſt dem
Hrn Suverintendenten Saran
für ſeine troſtreichen Worte am
Grabe ſowie allen Beteiligten
ſür die reichen Kranz und
Blumen ſpenden
Die tieftrauernden Familien
Willy und Otto Kühn

2 DankſagungFür die Beweiſe uns wohltuender
J Teilnahme bei der Krankheit

und dem Begräbuiſſe unſeres
S lieben kleinen Walter ſagen

wir herzlichen Dank Beſonders
z danken wir auch Herrn Paſtor

Dr Jen rich für die troſtreichen
J Worte am Grabe

Die tieftrauernden Familien
j Kanitz und Bachmann

Halle Trotha

Verlobt Fräulein Marie Schulze
mit Herrn Techniker Arnold Häbler
Charlottenburg Nordhauſen Frl
Milly Mayer mit Herrn Alexander
Ballin Kaiſerslautern Ellrich FrlFrieda Gräſe mit Herrn Wagenfabri
kant Ernſt Kopiſchke Cöthen Brom
berg Frl Helene Stendel mit Herrn
Ingenieur Joſef Fürth Zeitz Schö
ningen Frl Ling Scharre mit Herrn
Richard Ringleb Zeitz r Jda
Böttger mit Herrn Bruno Kretzſchmar
Staſchwitz Leipzig Frl Margarete

Schmidt mit Hrn Karl Rauſch Nord
hauſen Frl Anng Schade mit Herrn
Arnold Rösler Nordhauſen FrlHelene von der Brelie mit Herrn
Bruno Schemm Bremen JFlſeld
Frl Margarete Schrader mit Herrn
Landwirt Rob Eimecke Groß Denkte
Uehrde Frl Martha Hildebrane mit
Herrn Walter Nette Baasdorj bei
Cöthen Ritterg Wörbzig bei Cöthem
Frl Gertrud Parrey mit Herrn Dr
Otto Moſt Pfarrhaus Altenburg in
Nienburg a Berlin Frl AnngBach mit Herrn Willi Jens Hinsdorſ
Berlin Frl Emma Richter mit Hrn
Arthur Hand Raguhn Frl Ling
Wantz mit Herrn Hermann Koch
Erfurt Schladen Fräulein Frieda

Aunguſtin mit Herrn Kaufmann
Rich Wolf Eilenburg Crimmitſchau
Frl Eliſe Molwitz mit Herrn Julius
Thieme Arnſtadt Fräulein Helene
Walther mit Hrn Carl Jahn Coburg
Meſchenbach

Vermählt Herr Hermann Gaſt
mit Frl Anng Rode Ellrich a Harzh
Herr Dr phil Fritz Scharf mit Frl
Grete Kuhnt Leipzig Herr Dr phil
J Bernfeld mit Frl Elſe Gutfreund
Leipzig Herr Rudolf Merkel mit

Frl Elſe Richter London Altenburg
Herr Dr phil Arthur Rothe mit Frl
Minna Strom Jena

Geboren Sohn Herrn Lehrer
Hermann Schridde Jerxheim Herrn
William Zimmermann Dratenſtedt
Herrn Tanzlehrer Baumgart Erſurt
Herrn Fr Leopold Naumburg a
Herrn J Wilmans AAltenburg
Herrn Eduard Heyne Meiningen
Herrn Karl Hentſchel Hildesheim
Herrn Franz Lückmann Nordhauſen

Tochter Herrn Alfred Richter
Magdeburg Hrn Regierungsaſſeſſor

Dr Bruhn Wolfenbüttel Hrn Rudolf
Schröder Wittenberg

Geſtorben Hr Bergwerksdirektor
Bernhard Gaunper Reu Staßfurt
Hr Bötichermeiſter Lebrecht Hoppe
Baardorf Hr Friedrich Schmidt
Deſſau Hr Großh Muſikdirektor

Ludwig Wachts Jeng Hr General
major z D Friedrich Bode Torgau
Hr Rechnungsrat Obſtfelder Leip
zig Hr Brauereibeſitzer Hermann
Zimmermann Halberſtadt Hr Her
mann Schmidt 1Gandersbeim Hr
Wilbelm Sue Ackenhauſen Frau
Luiſe Heyne geb Plate Goslax Hr
Eiſenbahn Stationsaſſiſtent g D Phi
livv Oeynbanſen Hildesheim Hr
Eduard Jürg Coburg Frau Marga
rete Münzer Coburg Hr Großh S
Finanzrat a D Karl Premsler Wei
mar Hr Stabsarzt a D Dr Guſtav
Goldhorn Nordhauſen Hr Wilbelm
Engelhardt Nordbauſen Hr Emil
Teichmann Petersdorſf Frau Marie
Roſenthal geb Fahrland Nordhauſen
Fr Auguſte Ullrich gb Schneegaß Sieb
leben Hr K Elke Apolda Hr James
William Harris Apolda Fr Emilie
Bergner geb Hanf Apolda HerrChriſtian Wächter Apolda Hr Herm
Schäller Altengönna Frau Louiſe
Traber geborene Pfeifer Jeng
Frau Laurette Barthold geb Nöſchel
Sirthl

mitglied Herr

ehe
Maochru fAm 26 Dezember ſtarb nach kurzem Krankenlager unſer Ehren

Gustav scohliüüter
Als eiſriger Förderer unſerer Intereſſen wird derſelbe ſtets im

ebrenden Andenken erhalten bleiben

Die Tapezier u Dekoratenr Junnung zu Halle a S
Er ruhe in Frieden

t

e

e
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bäkt vorrätigInstitutMusik Institu Vohten alten Otto Hendel Buehhandlung

speziell für Klavierspliel Markt 24 Bund Gesanx S mm I J C ä aevon ma ne 9 5olf
I J P A Benkenstein Stadttheater Halle S nl 7 Freitag den 30 Dezbr /2 Uhrn n franz und deutsche Kognaks gPrau M Benkenstein o r d Zlein Däumling iärchen in 12 Bildern v C A GörnerBi mnreistrasne 6 feinste Punschextrakte und Tafel Liköre ärchen in 12Vitdernp C Gorner m

Anmeläungen ſo dorzott Märchen von C A Görner Jot kt t 1 Bild Vor der Köhlerbütte 2 Bild gEs wird nur Vinzel in größter Auswahl zu billigſten Preiſen Die Kinder im Walde 3 Bild Bei JntUnterricht erteilt und zwar Hofe 4 Bild Das Innere von Mar befie J 4 Unter einpſiehlt tins Hütte 5 Bild Die Töchter des TE t G M alle a S Menſchenfreſſers 6 Bild Bei der rl 2 55 grauen Frau 7 Bild In Hauſe des Reſechse j 3 Menſchenfreſſers 8 Bild Auf der
9 Leipziger Str 95 Flucht 9 Bild J Reiche der Siernen 5 S a

Auswürtige Theater r ws Bild a Sie r hatFreitag den 30 Dezember 4904 Bild Schluß Apotdeoſe e Fee undAltenburg Hoſtheater Der Schlaf SchlußApotheoſe bea äääbente Der Waſſer r e Herzog Scbughe Vebere nochrfurt tadttheater r Waſſer 3 Saatträger Ballett W ſt P mer Ulrichſtr 6,1 z es de u J r rLeipzig Neues Thegter Mignon el ranorama geöffn v 210 r h Me dine deſher So w Kanß ow e 3Altes Theater Nachmittags Chriſt e h r Prinz eider Sohn A aufmann aufkindlein im Walde Abends Jung V n 0 d 1 r 9 4 in ſein n ob WSchauſpielhaus Nach a418 8 I n 9 Urne Min ſie a n ding v en inſpehe Fi r O d e M Krüger e inſpends Die große Leidenſchaft Der ja P am Leipzigerſtr 881 S e PrinzeſſinKampf mit dem Drachen Theater Kaiver Panorama ſeine v 10 z t 46 n berne de J Raven me r henen h Die 300 Tagemit Präſident Rooſevelt ne Wilin Szu Die Ver F J Hulda Hoſdamen E Wilms e nunr r Ver Sitzung im Weißen Hauſe uſw Jn den Thalina Festsälen Geiſtſtraße engeren G Reich S 5
J r 9 S h lT Frieſt naut dem Pflug am 3 u 4 Jaungi 77 n iorlauſige inzeige t Rapunzel mit dem langen222 38 8 bis 10 i r e nülb 89 9 HBPie I Tage Haar ſeine Magd H Schramm J der

Mais s l e in der ſt tung iDre Schwnnk in drei Akten von Paul Gavault und Robert Charvey Martin ein armer Holz u

Großer Saah hre er eede ger W Sieg Siutraße eſldungen von Mitgliedern h Lt ſolne rn D Vin eAm Nenjabrstage und Zöglingen werden dortſelbſt und Senſationeller Erfolg an Berliner Reſiden gel feine Fra g gehen n
v Erſter n a r u Wilke Theater in Wien Hamburg er ab Tr Scheune Annumoriſt Abend Markt 27 enſgegengenömmen Preiſe der Plätze inkl Billettſteuer Sperrſitz 2,10 I Parkett ne wie 3 werS 155 Il Parkett 1,05 Seiten Parkeit 1,30 Balkon Vorderreibe Kinder Wer batder altrenommierten 9 im änniſch rTu n in 1,55 Balkon Hinterreihe 80 Stehplatz 55 3 z her 4 dureaus 1 nenen ſt ſü t el r e J r r t Jllettſteiter 1,85 1,35 Däumling L Thurm als
tklaſſigen Mitgliedern 2 e gegr 1878 El a r S Ogre der Menſcheufreſfer J Heinz unteerſtk z e v h Prudſes itofmnsikalienkandluvs Reinboia Koeb Alte Promenade 1a Feltchen a ldtesta u

S zarten Ratswerder e h Siawen ſeine S geſagt der5 iffe Frofhlt eI MGeumann Turnühnng e der ehe em a der Herren Abtei J o Homſterchen n vonlung Mittwoch und V z Füchschen Charl Schütze übe10 m 6 Sonnabend abends von Käutzchen H Schmidt8l bis 10 Uhr in der w ne alte Haus RTur e Dr aße älterin M Lübben CSsünger Turnhalle Schule Dreyhanptſtraße J hälte eder Altersriege Mittwoch abends von r d hart 3rt Die graue Frau F Wagner Orehe ne l tage Zimmer à part Parterre roter Saal de e en JLorenz Schwetſchkeſtraße 11a els Diener A dgwäber Ausb der Damen Abteilung Freitag Zur Silvester feier Souper i 2 Mk ruh
abends von 8 bis 9l/2 Uhr in der Turn s t 2 71/2Uhr 103 Ab V 3 V Beanttenk gült jedeballe der Höberen Mädcheuſchule Speisen à la carte 10 Prima Holländ Austern 60 Mk u t WilGartenſtraße Leiterin Frl Seiß Kaviar frischen Hummer etc gar aTurnlehrerin Kurſürſtenſtr 80 Oper in 4 Akten von Fr von Flotow imAnymeldungen werden im Vereins T 1 i Perſonen vz lokal von den Turnleitern ſowie den A rein us1K Lad rriet Durham e JchStenographenverein Stolze Sohrey Serren Max Mühler Leipzigerſtr 84 Whreſegei der Könige A don Boer ſchu

Sitzung Freitag Abend S Uhr im und Wilbelm Münſter am Markt e Nancy ihre Veriraute M Ulrich RelFrevberg Brän Kl Märkerſtr entgegengenvimnnien Hochschule für Musik Lord Triſtan Mickleford Vol

v ihr Vetter Alb Aumann vielgr Wiederbeginn des UVnterrichts am 2 Januar Anmeldungen Fr GriOberhof 1 Thür 825 n ne d Meer 7 v A e r e n e reicherPächter W Ka zer Elementar vorsehule für avier oline un ello d r Th RaveKun haus Ma ren Bad Kinder von 8 Jahren an angenommen ereen r zu gricunvnd er Ver
Winterkuren f Nerven Herz Stoffweohsel Leiden u KRrholungsbed Sonnige ge t Direktor Zweite Magd E Fiebiger Heschützte Lage Anreg Höhen u Waldklima Prosp Dr med C Weidhaas Vitalis Breszer Gr Ulrichstr 40 Dritte Magd L Heinze mel

Erſter Diener der Lady Fr Dernburg trate r Zweiter Diener der Lady F Amberg Vo6 r Dritter Diener der Lady A Naß Gee ge e Als ill Wendchiüliſfe Inastätent
der Warenbeſtände des zur Gustav Johnſchen Konkursmafſſe gehörigen
Drogengeſchäfts beſtehend in Ran de Cologne Pepzinwein Oetkers
Backpulver Vanillezueker Soodener Pastillien, Kräuter
Tees ZAahnbürsten Badeschwämme Vensterleder Heilmittel
Putzmittel Bronxefarben Varben Lacke Bernsteinlacek
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Jn meinem Nachhilfe Inſtitut erhalten Schüler aller Schulen
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Fehte Jamatea Rums Arrak hochfelne Vranzös und I Waler g d Zelle Klee h e We ver e v xe z aket Kerzen Herren Pottel Broskows Pfund Kaffee Herrn RuDeutseche n 7 bvo v n Liköre R dolph Sehr ägßrn ne an S 6 M Mr Alfons egrosser Auswahl Herrn S Weiß 20 M Frl Heyngacker 6 Frau Brüggert 9 Kinderſchürzen nit der ſenſationellenVorzügliche leichte BRowlen Weine eindrer v n Sirinivſe San er nen Rolſagt

HDentaene und Französ Sekte Dutzend Hemd u Anna Hanßengier diverſe Kleiderſtoffe Herr Ge SBischor Kardinni Und Waldimel ier Extrakt c heimrat Riedel 50 M Frau Sanitätsrat Lüdicke 10 M Herrn Pr med T 3 Schwester n Prnesto
Eecht Engl Port 1 l Lange 5 M Frau Bergwerksbeſitzer Gruhl 50 M Herr Geheimrat Prof Drabtfeilkünſtlerinnen necht Engl Porter und Aale Dr Schmid Rimpler 10 M Herren Gebr Jentzſch 2 Stück Druckzeng Frau ſivon Barcliay Perkins und Bass Co London S J r r a n ne 1 Pelzbarett inBei 2 FI a Fl gar Handſchuhe 1 Röckchen Herr Bankier Hagßengier 25 Frl Ziegel Entnahme von 12 P a Fl 35 Pfg exkl S ler 6 i Frl H B aus einem Damenkränzchen 35 M Frl Geſbrilter n

S Bänmler 3 Barchentröckchen 3 geſtrickte Rö ürzen uPraehtvolle Ia IIoll Austern schwerste e ber Saiten Be eben cennnbe retateeSortierung a Dtzd 25 100 St 18 00 1 Paar Handſchuhe 2 Schälchen und Taſchentücher Frau Rentier R 6 Paar 4 14
S Strümpfe Herr Kauſmann Huth 1 Dutzend Mützen und Kapotten Herr 2

cjes a Se Rentier G 15 Ungenannt durch die Poſt 1,50 Ungenannt durch dieEng m Ter n h Qualität 8 h r r M O 5 M z ne g Juhaber Otto Hermann
inderſachen Herr Kauſmann Pritſchow äſti iele Frr und Russ Fleisch und Heräugs Salat R Kätsrat P 3 Fran Müller durch die Poſt 5H Kigenanut M gut Nur wenige Tase

rachtvolle Hunmer und Fisch Mayonnafse Th 3 Paar Strümpfe Herrn Kanfmann Ebermann 3 Hemden 1 Unter das brillante
empfehlen und versenden jäckchen 6 Paar Strümpfe 1 Kopftüch Herr Rentier Wagner 3 Frl J c t9 a e r 2 Aer wer r nete De und Weihnae onbon Herr aufmann Preißer und Roſinen Herrn KlempnerSpren el BRi I I meiſter Lachmund diverſelBlechſachen und Frückſtücksdoſen Ungenannt 16 Bi Progi am

S S 3 n e J r Heringe t r Sonnabend den 31 Desraunkohlenve riung erzen un ichte Herrn Schirmſabr t tInh Franz Sprengels Erben Oskar re re ehe Fahrtbeſiser Soteigt du n Vorſtellung
3 coß nbure Herrn Kaufmann Potte und Lichte T 1Depot d Weingrosshancdlung von Jakob Knoop Söhne Berlin R genannt 100 M Frau Gebeimrat Lindner 8 Paar Strümpfe d S mit auſchließendem

22 Frau B J K ein Geldgeſchenk Sälwester HallWir ſagen hierdurch für die gütigſt geſpendeten Gaben unſeren herzlichſten

Dank Der Vorſtand J A Friedrich Kuhn t
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